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Am Samstag, den 17.08.2019, fand an der Grundschule Esterwegen die
Einschulung der Klassen 1a, 1b und des Schulkindergartens sta!.

Der Tag begann mit einem gemeinsamen Go!esdienst. Hierauf folgte
die Einschulungsfeier, bei welcher die Theater-AG den Schulanfängern
die Angst vor der Schule nahm. Anschließend wurden sie ihren Klassen
zugeteilt.

Als Klassenlehrerin der 1a begrüßen wir Frau Kröger, die seit diesem
Schuljahr neu in unserem Kollegium ist.

In diesem Schuljahr übernimmt Frau Borgmann nach ihrem Vorbereitungsdienst die
Klasse 4b von Frau Funke, die sich im Mu!erschutz befindet. Neu im Kollegium
begrüßen wir Frau Kröger, die die Klassenleitung der 1a übernimmt.
Im Laufe des 1. Halbjahres geht Frau Hömmken in den Mu!erschutz. Unterstützung im
Team erhalten wir von Frau Horstmann und Frau Schneider als Vertretungskrä8e. Im
zweiten Halbjahr beginnt Frau Hostmann ihren Vorbeireitungsdienst bei uns. Ebenso
werden in diesem Schuljahr Frau Prins, Herr Kramer. Frau Rolfs und Herr Wi!e an
unsere Schule abgeordnet.

Es folgt ein Einblick in die Eregnisse, die in diesem Schuljahr
sta gefunden haben.

Einschulung 2019



Ak<on „Gelbe Füße“

Mit dem Ziel, den Schulweg für Kinder sicherer zu
machen, führt dir Grundschule in Zusammenarbeit mit der
Polizei regelmäßig die Ak<on „Gelbe Füße“ durch.

So besuchte Herr Jansen von der örtlichen Polizei in
Begleitung eines Kollegen am 19.09.2019 die
Schulanfänger und erneuerte auf dem Gehweg mit gelber
Signalfarbe Kennzeichnungen in Form kleiner Füße in
Schri!länge, um den Kindern einen Weg zu zeigen, auf
dem sie möglichst sicher die Straße überqueren können.
Vor der Schule ist das die Stelle, die vor Schulbeginn und
nach Schulschluss durch Eltern- und Schülerlotsen
gesichert wird.
Abschließend wurde das Überqueren der Straße an der
Fußgängerampel geübt.

„Auf zur Kartoffelernte“– So lautete das Mo!o der Klassen 2 in Esterwegen am 28.09.2019.

Auf Einladung des örtlichen Heimatvereins machten sich bei angenehmen
Herbs!emperaturen über vierzig Schülerinnen und Schüler der zweiten Klassen sowie viele
Eltern auf den Weg zu einem nahe gelegenen Kartoffelacker. Dort wurde den Kindern gezeigt,
wie die Kartoffeln mit einem Roder aus der Erde geholt werden. Anschließend sammelten die
Kinder mit Feuereifer die Kartoffeln ein. Die Tatsache, dass neben gelben Kartoffeln auch
rote geerntet wurden, sorgte bei den Kindern für zusätzliche Begeisterung.

Nach getaner Arbeit gab es Kuchen und Getränke zur Stärkung. Zudem dur8e jedes Kind als
Belohnung selbst gesammelte Kartoffeln mit nach Hause nehmen. Ein weiterer Teil der Ernte
wird an einem Projek!ag in der Grundschule unter Mithilfe engagierter Eltern zu leckeren
Gerichten verarbeitet. Die Kinder und Lehrkrä8e der Grundschule Esterwegen danken allen
beteiligten Mitgliedern des Heimatvereins sowie den Eltern.

Kartoffelernte



Bei den Waldjugendspielen konnten die Dri!klässler der Grundschule Esterwegen am
zweiten Schultag nach den HerbsFerien ihr Wissen rund um die Flora und Fauna des
Waldes unter Beweis stellen.

Im Rahmen des Sachunterrichts werden an der Grundschule Esterwegen jährlich die
Waldjugendspiele durchgeführt. An 13 Sta<onen konnten auch in diesem Jahr die
Grundschüler ihre Kenntnisse über verschiedene Tier- und Baumarten auf spielerische Art
und Weise anwenden, um viele Punkte für ihre Gruppe zu sammeln. Diese Sta<onen
waren an verschiedenen Stellen des Esterweger Waldes auffindbar. Durch die tatkrä8ige
Unterstützung zahlreicher Elternteile wurde die Betreuung der Sta<onen ermöglicht.
Während der Spiele trafen die Schüler und Schülerinnen sogar auf einen Habicht und
einen Jagdhund, welche unter der Erlaubnis der Jäger auch gestreichelt werden dur8en.
Ebenso konnte den Klängen eines Jagdhornspielers gehorcht werden und ein Wald-Info-
Mobil zu verschiedenen Wald<erarten besich<gt werden.

Am Ende des Tages holte sich die dreiköpfige Gruppe „Hirsche“ den Pokal, deren Sieg in
Form eines Grillens mit allen Beteiligten gefeiert wurde.

Waldjugendspiele



Um Klimawandel entgegenzuwirken, haben die Kinder der Grundschule Esterwegen in den
letzten Tagen darauf geachtet, ihren Schulweg klimafreundlicher zu gestalten. Zu Fuß, mit
dem Rad oder mit dem Bus kamen sie vermehrt zur Schule, sta! sich einzeln mit dem Auto
zur Schule bringen zu lassen. Thema<siert wurde das Thema Klima und Klimawandel im
Rahmen des Methodentages und den darauffolgenden Stunden im Sachunterricht der dri!en
Klassen. Hierbei lernten sie die Ursachen und Folgen des Klimawandels kennen, informierten
sich über klimafreundliche und nicht klimafreundliche Lebensmi!el und gestalteten anhand
dieser Informa<onen ein Plakat zu einem selbsterwählten klimafreundlichen Frühstück.
Hierbei wurden insbesondere die Transportwege von Lebensmi!eln beleuchtet.

Durch die Teilnahme der Grundschule an dem Projekt „Grüne Meilen“ wurde den Schülern
überdies das Dokumen<eren ihrer Schul- und Freizeitwege mithilfe eines He8es und
passenden grünen AuIlebern ermöglicht. Insgesamt konnten die Grundschulkinder 1010
grüne Meilen sammeln. Damit die Klimaschutz-Ak<vitäten der Schüler in der Poli<k Gehör
finden, wird das Ergebnis sowie die Wünsche der Schüler an die Poli<ker an die UN-Klima-
Konferenz geschickt.

Ak<on „Grüne Meilen“

„Skipping Hearts“ ist ein Workshop, der Kindern
eine sportliche Form des Seilspringens (Rope
Skipping) nahebringt. Seilspringen eignet sich
hervorragend, um Kindern eine gute
sportmotorische Basis zu vermi!eln. Es werden
Schnelligkeit, Ausdauer, Kra8, Koordina<on,
Beweglichkeit und Rhythmusgefühl verbessert.
Zudem lässt „Skipping Hearts“ die Kinder auf ihr
eigenes Herz achten: Schlägt mein Herz
schneller, wenn ich springe? Was ist gut für mein
Herz? Die Klasse 4c ha!e in diesem Schuljahr
das Glück an diesem Workshop teilnehmen zu
können. In der Turnhalle studierten die Schüler
eine Choreographie mit Springseilen ein und
präsen<erten sie im Anschluss den anderen
Viertklässlern.

Skipping Hearts



Damit die Kinder in der dunklen Jahreszeit schon frühzei<g von anderen
Verkehrsteilnehmern gesehen werden, erhielten alle Schulanfänger am 07.11.19 eine
leuchtend gelbe Warnweste als Geschenk. Herr Kronner von der Polizei Esterwegen
erklärte den Kindern, warum das Tragen einer Warnweste sinnvoll und gerade für
Kinder besonders wich<g ist. Im Sachunterricht wird das Thema in den nächsten Tagen
ver<e8.

Warnwesten

Am 15.11.2019 war wieder der bundesweite Vorlesetag. Mehrere Mü!er ha!en sich
eingefunden, um den gebannt lauschenden Kindern in angenehmer Atmosphäre
spannende Geschichten vorzulesen.

Vorlesetag



In der Adventszeit haben in diesem Jahr der Basteltag, der Besuch des Nikolauses und ein
Adventsgo!esdienst für eine besinnliche Eins<mmung der Kinder auf Weihnachten
gesorgt. Die folgenden Bilder verleihen ein paar Eindrücke:

Advent in der Grundschule

Die Klassen 2a, 2b und 2c haben die Hauptbücherei Nordhümmling in Esterwegen
besucht. Wir sind sehr herzlich empfangen worden. Nach einer Einweisung dur8en die
Schüler stöbern und auch lesen. Vielen Dank für die schönen Stunden. Wir kommen
gerne wieder.

Bücherreibesuch



Frau KlaQe führte am 23. und 24. Januar wieder die Energieteamschulung der
Dri!klässler durch. Die Schüler und Schülerinnen konnten bei dieser Schulung viel über
unsere Erde und die Problema<k des Klimawandels gelernt. Von nun an wollen sie stets
darauf achten, dass im Klassenraum nicht unnö<g Strom  verbraucht wird und durch
regelmäßiges Stoßlü8en einem zu hohen CO²-Gehalt im Klassenraum entgegen gewirkt
wird.

Energieteamschulung

Am Rosenmontag wurde in der Grundschule ausgiebig Karneval gefeiert!

Alle Klassen machten gemeinsam eine riesige Polonaise über den
Schulhof.

Die Kinder nutzten die Turnhalle zum Feiern, Spielen und zum
Präsen<eren ihrer Kostüme.

Die kunterbunten Klassenfotos dur8en natürlich auch nicht fehlen!

Rosenmontag





Als Abschluss der Unterrichtseinheit „Feuer“ bekamen die Viertklässler heute die
Gelegenheit, ihr Wissen über das rich<ge Verhalten bei Bränden sowie über die Aufgaben
und Ausrüstung der Feuerwehr mit zwei Feuerwehrmännern der freiwilligen Feuerwehr
Nordhümmling (Ort: Esterwegen) auszutauschen. Nebenbei konnten sie vieles
Wissenswertes über die Aussta!ung eines Löschgruppenfahrzeuges am realen Objekt
lernen. Die Schüler und Schülerinnen zeigten eine große Begeisterung für den Job als
Feuerwehrmann bzw. -frau und stellten viele Fragen, welche sehr anschaulich und
kindgerecht beantwortet werden konnten. 

Ein großes Dankeschön geht an Herrn S<ndt und Herrn Neumann, die allen drei Klassen
eine eindrucksvolle und informa<ve Unterrichtsstunde ermöglichen konnten!

Besuch von der Feuerwehr

Liebe Eltern, liebe Kinder

um die Ausbreitung des Corona-Virus (COVID-19) zu verlangsamen,
sind derzeit landesweit alle Schulen geschlossen. Die Schließung der
Schulen dauert, nach aktuellem Stand, bis einschließlich dem
18.04.2020 an. Bis dahin findet an unserer Schule kein
Unterricht sta!.

Schulschließung aufgrund von COVID-19

Die Schulschließungen der Grundschulen werden landesweit bis zum
03.05.2020 verlängert. Ab dem 04.05.2020 wird der Schuljahrgang 4
wieder die Schule besuchen.



Am vergangenen Mi!woch überreichte Frau Marianne Hanneken vom Sozialdienst
katholischer Frauen (SKF) der Grundschule Esterwegen Sachspenden in Form von Spiel-
und Bastelmaterial für die Notbetreuung während der Corona-Pandemie.  Diese hat der
Sozialdienst zuvor von großen Firmen zur Verfügung gestellt bekommen. Die
Grundschule spricht dem SKF im Namen aller Grundschüler ein großes Dankeschön aus.

Sozialdienst überreicht Spenden

Am 04.05.2020 öffnete die Grundschule Esterwegen für die Viertklässler wieder die Türen.
Die Klassen sind  jeweils in zwei Gruppen A und B aufgeteilt, deren Schüler seither im
Wechsel wieder unterrichtet werden. Am Montag begrüßten wir zum ersten Mal die
Gruppe A und am Dienstag die Gruppe B. Die erste Woche haben die Viertklässler bereits
erfolgreich gemeistert. Vom ersten Tag an haben die Kinder nicht nur schulische Inhalte
wiederholt und neu dazu gelernt, sondern auch das Befolgen der neuen Corona-
Klassenregeln fleißig eingeübt.  Doch wie sieht ein Schultag bei uns an der Grundschule
unter Einhaltung all dieser vorgeschriebenen Abstands- und Hygieneregeln aus?

Die erste Schulwoche nach den Corona-Ferien



Jeden Morgen treffen sich die Kinder mit Abstand unter Aufsicht auf den markierten
Sammelplätzen und warten darauf, dass sie von ihrer Lehrkra8 abgeholt werden. Hierbei
tragen sie ihre Mund-Nasen-Schutzmaske. Der Weg zur Klasse erfolgt ebenfalls mit dem
vorgeschriebenen Mindestabstand, worauVin sich jedes Kind seine Hände gründlich
wäscht, bevor der Unterricht beginnt.

Im Klassenraum hat jedes Kind seinen eigenen Sitzplatz, welcher weit genug von den
anderen Kindern enFernt ist. Arbeitsblä!er werden kontaktlos durch die Schüler einzeln
von einem Material<sch abgeholt. Der Unterricht findet im Plenum und in Einzelarbeit
sta!. Im Plenum haben die Schüler und Schülerinnen im Unterricht zahlreiche Anlässe
distanziert miteinander zu kommunizieren, gemeinsam zu lernen und zu lachen. Durch die
Hausaufgaben, welche die Schüler über die Corona-Ferien fleißig erledigt haben, können
sie im Unterricht in der Regel eifrig mitarbeiten und dem Unterrichtsstoff folgen. An
dieser Stelle nochmals ein großes Dankeschön an die Eltern, die ihre Kinder in der
schulfreien Zeit bestmöglich unterstützt haben!

Die folgenden Bilder ermöglichen einen Einblick in den Unterricht:



Um den Kontakt möglichst auf die eigene Klassengruppe zu beschränken, hat jede Klasse
eigene Pausenzeiten, die es den Schülern ermöglichen, mit ihrer Gruppe beim
Frühstücken, Malen oder bei den logo-Kindernachrichten zu entspannen sowie auf dem
Schulhof unter Aufsicht der Lehrkra8 zu spielen. Auch hier gelten die Abstandsregeln und
die Maskenpflicht:

Das Einhalten des Mindestabstandes und das regelmäßige Händewaschen begleitet die
Schüler den ganzen Tag. Dies ist für sie eine große Aufgabe, welche sie bisher gut
meistern! Wir sind sehr stolz auf unsere Viertklässler und hoffen, dass sie in ihrem
verantwortungsvollen Verhalten den anderen Klassen ein Vorbild sein können, sobald
diese die Schule wieder besuchen dürfen.

Für die kommenden Wochen gilt:

Alle Wochen kam der nächstjüngeren Schuljahrgänge nach und nach
wieder zur Schule.



Seit dieser Woche dürfen endlich alle Schuljahrgänge sowie auch der Schulkindergarten wieder
die Schule besuchen. Zwar können die Kinder bis zu den Sommerferien nur jeden zweiten
Wochentag in ihrer Gruppe (A bzw. B) unterrichtet werden, aber trotzdem freuen wir uns, dass
alle Schüler und Schülerinnen wieder vor Ort sein können.

Vor drei Wochen sind die Zweitklässler bereits zurück an die Grundschule gekommen und seit
Montag dürfen wir auch die Erstklässler sowie die Kinder des Schulkindergartens wieder sehen.

Nochmals einen großen Dank an die lieben Eltern, die das Lernen zu Hause bislang so gut
unterstützt haben, dass der Unterricht an die Hausaufgaben der Corona-Ferien anknüpfen kann.

Weiterhin heißt es für die Kinder natürlich: Abstand halten! – Aber wie wir es in den letzten
Wochen gesehen haben, schaffen unsere Schüler das, auch wenn es eine Herausforderung ist!
Dadurch, dass die unteren Jahrgänge andere Pausenzeiten haben als die oberen Klassen,
können sich die Kinder mit genügend Platz in den Pausen frei bewegen.

Wir freuen uns auf die letzten Schulwochen und hoffen, dass die Schule nach den Sommerferien
wieder ganz regulär mit allen Schülern staWinden kann! �

15.06.2020: Juhu! Endlich sind alle wieder da!



In dieser Woche standen die letzten Schultage des Schuljahres 2019/20 und die
Zeugnisausgaben in den einzelnen Gruppen sta!.

Für die Viertklässler waren dies die letzten Schultage, die sie als Grundschüler an unserer
Schule verbracht haben. Also hieß es gestern: Abschied nehmen.

Mit einem lachenden und einem weinenden Auge verabschiedeten wir die Kinder der
Klassen 4a, 4b und 4c: Wir freuen uns darüber, dass ihr euch in den letzten 4 Jahren zu
solch tollen Persönlichkeiten entwickelt habt, sind aber zugleich auch traurig, dass ihr
unsere Schule nun verlasst.

Die Verabschiedungsfeiern fanden klassenweise in der Aula der Oberschule sta!.
Mitgestaltet wurden sie von den Klassenlehrerinnen Frau Baalmann-Schuten, Frau
Borgmann und Frau Kampen sowie von den ehemaligen Klassenlehrerinnen Frau Funke
und Frau Hömmken. Ebenso hat Frau Farwick einen tollen Beitrag geleistet. Trotz Corona
konnten die Zeugnisse feierlich überreicht werden, auch wenn ein paar
Hygienemaßnahmen eingehalten werden mussten. Die folgenden Bilder geben ein paar
Eindrücke von dem gestrigen Tag.

Wir wünschen unseren ehemaligen Schülerinnen und Schülern einen erfolgreichen Start
an den weiterführenden Schulen! �

Wir verabschieden unsere Viertklässler und starten in die
Sommerferien!


